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Hintergrund

Kleine operative Eingriffe im HNO-Bereich
sind im Kindes- und Jugendalter rela-
tiv häufig. Allerdings bestehen teilweise
Unsicherheiten über die Notwendigkeit
präoperativer Untersuchungen, obwohl
entsprechende schriftliche Empfehlungen
vorliegen [1–3]. Vielfach werden unnötige
präoperative Untersuchungen (EKG, Tho-
raxröntgen, Blutgerinnung, Blutgruppe,
Virologie und andere Blutuntersuchungen
u. a.) durchgeführt bzw. verlangt.

Ziel dieser Konsensusvereinbarung ist
die Vermeidung unnötiger präoperativer

UntersuchungenundMaßnahmen imSinn
der zu behandelnden Kinder und Jugend-
lichen bei gleichzeitiger Gewährleistung
bestmöglicher Behandlungssicherheit.

Die Vereinbarung gilt insbesondere für
die Eingriffe Parazentese, Adenotomie,
Tonsillotomie sowie Tonsillektomie.

Anamnese

Die Anamnese umfasst alle Aspekte ei-
ner sorgfältigen klinischen Anamnese.
Schwerpunkte sind
– schwere Vorerkrankungen und mögli-

che Risikofaktoren,
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Tab. 1 Präoperative Nüchternzeiten
Altersgruppe Klare Flüssigkeit Muttermilch Milch

Formularnahrung
Feste Nahrung

<18 Jahre 1h 3h 4h 6h

– Grund für den geplanten operativen
Eingriff,

– Infektionserkrankungen in den letzten
Wochen,

– familiäre Blutungsanamnese mittels
Fragebogen [4],

– Unverträglichkeiten und Allergien.

Medizinische Voruntersuchung

Diese umfasst die vollständige körperli-
che Untersuchung mit spezieller Berück-
sichtigung von Operationsindikation und
-gebiet.

Laboruntersuchungen

Grundsätzlich sind präoperative Labor-
untersuchungen nicht oder nur im Aus-
nahmefall indiziert.

AusnahmensindauffälligeGerinnungs-
anamnese und (auch vorbestehende) Er-
krankungen, bei denen Laborwerte über
deren Aktivität Aufschluss geben und die
Befunderhebung eine Konsequenz für das
weitere perioperative Management hat.
In diesen Fällen sind die Laborwerte je
nach Indikation gezielt zu erheben (Blut-
bild, CRP, Blutgerinnung, Abstriche u. a.)
und präoperativ zu beurteilen.

Ergänzende Untersuchungen

Ergänzende Untersuchungen wie EKG,
Thoraxröntgen, Blutgruppenbestimmung
und dgl. sollen ebenso im Regelfall un-
terbleiben.

Bei entsprechender Indikation sollen
derartige ergänzende Untersuchungen in
AnalogiezudenLaboruntersuchungenge-
zielt erfolgen.

Operationsindikation und
präoperative Evaluierung

Die Indikation für einen HNO-Eingriff bei
Kindern und Jugendlichen wird durch
Fachärztinnen/Fachärzte für HNO festge-
stellt. Eine Begutachtung durch Fachärz-
tinnen/Fachärzte für Kinder- und Ju-

gendheilkunde ist nur bei entsprechender
Anamnese erforderlich [1]. Fachärztinnen/
Fachärzte für Anästhesiologie und Inten-
sivmedizin führen vor einer geplanten
Operation im Rahmen der präoperativen
Evaluierung die Patient:innenaufklärung
sowie die Risikoabschätzung für die ge-
planteNarkose durch [5]. Bei Patient:innen
mit komplexen Grunderkrankungen muss
die endgültige Operationsfreigabe inter-
disziplinär durch alle beteiligen Fachdis-
ziplinen erfolgen.

Präoperative Nüchternheit

Lange präoperative Nüchternphasen sind
zu vermeiden. Entsprechend den Guide-
lines der Europäischen Gesellschaft für
Anästhesiologie und Intensivmedizin
(ESAIC) sollen die in . Tab. 1 genann-
ten Nüchternzeiten eingehalten werden
[6, 7]. Dabei ist es essenziell, dass alle
Kinder und Jugendlichen bis eine Stunde
vor Narkoseeinleitung klare Flüssigkeit
trinken dürfen/sollen. Patient:innen mit
erwartet verzögerter Magenentleerung
sind gesondert zu beurteilen, für diese
müssen im Rahmen der präoperativen
Narkosevorstellung angepasste Nüchtern-
zeiten festgelegt werden.
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